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Zweite Satzung  
zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung  

für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement  
der Universität Rostock 

 
vom 12. Mai 2015 

 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 des Landeshochschulgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
22. Juni 2012 (GVOBl. M-V S. 208, 211) geändert wurde, und der Rahmenprüfungsordnung für Bachelor- und 
Masterstudiengänge an der Universität Rostock vom 9. Juli 2012 (Mittl.bl. BM M-V 2012 S. 740), die zuletzt durch 
die Erste Satzung zur Änderung der Rahmenprüfungsordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge vom 
29. September 2013 (Amtliche Bekanntmachungen der Universität Rostock Nr. 46/2013) geändert wurde, hat die 
Universität Rostock die folgende Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studien-
ordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement erlassen: 
 
 

Artikel 1 
 
Die Studiengangsspezische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanage-
ment vom 27. Juni 2013, die zuletzt durch die erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prü-
fungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement der Universität Rostock vom 
22. Mai 2014 geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
1. Im Inhaltsverzeichnis wird nach § 7 folgender § 7a eingefügt: 
 

 „§ 7a Studienaufenthalt im Ausland“ 
 
2. Nach § 7 wird folgender § 7a eingefügt  
 

„§ 7a 
Studienaufenthalt im Ausland  

 
(1) Der Masterstudiengang eröffnet im dritten Fachsemester alternativ zum Prüfungs- und Studienplan den 
Studierenden die Möglichkeit, ein Semester an einer ausländischen Hochschule zu absolvieren. Bei Stu-
dienbeginn zum Sommersemester entfällt dann das Pflichtmodul „Methodenkolloquium zur Dienstleistungs-
forschung“ und ist durch ein Modul zu ersetzen, das aufgrund der damit erworbenen Kenntnisse und Fähig-
keiten einem Pflichtmodul im Bereich des Dienstleistungsmanagements gleichwertig ist. 
 
(2) Der Auslandsaufenthalt ist frühzeitig vorzubereiten. Zu diesem Zweck wählt die Studierende/der Studie-
rende eine geeignete ausländische Hochschule und die dort zu studierenden Module aus und sucht bis zum 
Ende des ersten Semesters Kontakt zum Studien- und Prüfungsamt und zusätzlich zum Akademischen 
Auslandsamt der Universität Rostock. Die/der Studierende und die/der Vorsitzende des Prüfungsausschuss 
schließen gemäß § 5 Absatz 3 der Rahmenprüfungsordnung (Bachelor/Master) vor Aufnahme des Aus-
landaufenthalts eine Lehr- und Lernvereinbarung ab.“ 

 
3. Die Anlage 1 enthält die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche Fassung. 
 
4. Anlage 2 wird wie folgt geändert: 
 

a) Die Modulübersicht erhält die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche Fassung. 
 

b) Die Modulbeschreibungen für die Module „Betriebswirtschaftslehre des Tourismus“ sowie „Ausgewählte 
Methoden in der Maritimen Logistik“ werden aufgehoben. 
 

c) Die Modulbeschreibungen für die Module „Handelsmarketing“, „Prozessmanagement in Dienstleistungs-
unternehmen“ sowie „Prozessverbesserungmethodiken in Dienstleistungsunternehmen“ werden mit der 
jeweiligen, aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtlichen Fassung eingefügt. 
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d) Die Modulbeschreibungen für die Module „Betriebswirtschaftslehre der Banken“, „Computergestützte 

Datenanalyse“, „Qualitätsmanagement in Dienstleistungsbranchen“ sowie „Wirtschaftsprüfung und Con-
trolling“ erhalten die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche Fassung. 

 
 

Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Universität Rostock in Kraft und gilt ab dem Wintersemester 2015/2016.  
 
2. Wiederholungsprüfungen sind jeweils nach Maßgabe der Modulbeschreibung in der Fassung abzulegen, 
die für die zu wiederholende Prüfung galt. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Universität Rostock vom 6. Mai 2015 und 
der Genehmigung des Rektors. 
 
 
Rostock, den 12. Mai 2015 
 
 
 

Der Rektor 
der Universität Rostock 

Universitätsprofessor Dr. Wolfgang Schareck 
 
 
Anhang: 
 
Anlage 1: Prüfungs- und Studienpläne  
 Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Wintersemester) 
 Anlage 1.2: Prüfungs- und Studienplan (Studienbeginn Sommersemester) 
Anlage 2:  Modulübersicht und Modulbeschreibungen 
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RPT 1 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Legende: Pflichtmodul Wahlpflichtmodul Wahlmodul

M.Ab. - Modulabschluss V - Vorlesung Ü - Übung S - Seminar E - Exkursion
Sem. - Semester SWS - Semesterwochenstunden LP - Leistungspunkte OS - Online Seminar IV - Integrierte Lehrveranstaltung
K - Klausur mP - Mündliche Prüfung HA - Hausarbeit R/P - Referat/Präsentation min - Minuten
I - Institutionelles Wahlpflichtmodul F - Funktionales Wahlpflichtmodul Wo - Wochen BWL DLUN - Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen

1  Die hier angegebene Semesterlage entspricht dem Regelprüfungstermin für das Modul. Geht ein Modul über mehrere Semester, ist es jeweils das letzte Semester.

6 12

6 6

Masterarbeit Dienstleistungsmanagement

schriftliche Masterarbeit (Bearbeitungszeit 20 Wochen) und Kolloquium (50 min)

6

Wahlpflichtbereich 3

3550530
V/6; Ü/2 

keine
K (120 min)

3550630

K (90 min) oder mP (20-30 min)

3550560
S/3

Wahlbereich 5

624

workload in LP

Lehrform/SWS

Modulname
M.

Ab
.

M.
Ab

.
M.

Ab
.

BWL DLUN: Besteuerung und 
Finanzierung

Wahlpflichtbereich 2

keine keine

Methodenkolloquium zur 
Dienstleistungsforschung

BWL DLUN: Unternehmensrechnung 
und Controlling

Wahlpflichtbereich 2

3550550
V/2; Ü/1

Methoden der Dienstleistungsforschung

keine
K (90 min)

3550540
V/3; Ü/1

12

4

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

2

3 Lehrform/SWS

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

Modulname

M.
Ab

.

1

12
R/P (20 min)

Wahlbereich 4

30

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan - Studienbeginn im Wintersemester
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2

3550400 V/2; S/6 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.
3550970 V/4; S/3; Ü/1 12 Wintersemester I
3550290 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I
3550860 V/1; S/1,5; Ü/1,5 6 Wintersemester F

3550570 V/2; OS/2; Ü/2 12 Wintersemester I

1150330 V/3; Ü/1 6 Wintersemester F

1100880 IV/4 6 Wintersemester F

3550950 V/2,5; S/1,5 6 Wintersemester F

1550090 V/2; Ü/2 6 Wintersemester F
3550590 V/1; S/3 6 Wintersemester F
3550390 V/3; S/4 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.
1550290 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I
3550610 V/3; S/5 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

1151100 IV/4 6 Wintersemester F

3

3550620 V/2; OS/2 6 Sommersemester F
3550980 V/1,5; S/1; Ü/1,5 6 Sommersemester I
3550310 V/2; S/2 6 WS (Beginn) I, Start im 1. Sem.
1550770 V/2; Ü/2 6 Sommersemester I

1100860 V/3; Ü/1 6 Sommersemester F

3550330 V/2; S/4; Ü/2 12 WS (Beginn) F, Start im 1. Sem.

3550960 V/1,5; S/2,5 6 Sommersemester F

1100910 V/2; S/2 6 Sommersemester F

2150300 V/4 6 Sommersemester I
3550300 V/1; S/6 12 Sommersemester I

Erfolgreiches Bearbeiten von 
ÜbungsaufgabenOperations Research

keine
keine
keine
keine

keine
keine

keine

keine

keine

Maritime Logistik
Investment Banking
Handelsmarketing
BWL DLUN: Arbeit und Organisation

Wirtschaftsprüfung und Beratung
Versicherungswirtschaftslehre

Unternehmensmodellierung

Prozessverbesserungsmethodiken in 
Dienstleistungsunternehmen

Personalführung

SemesterVorleistung

keine
Lösen von Übungsaufgaben oder 

Hausarbeiten

keine

Wissensmanagement und Elektronischer 
Geschäftsverkehr

Wirtschaftsprüfung und Controlling
Supply Chain Management
Risikomanagement
Qualitätsmanagement in 
Qualitätsmanagement

Lösen von Übungsaufgaben oder 
Hausarbeiten

Präsentation
keine
keine
keine
keine

Art/Dauer/Umfang

keine
Präsentation

keine
keine

Erfolgreiche Teilnahme am Planspiel 
und Präsentation, SelbststudiumFertigungsnahe Industrielle Dienstleistungen

Dienstleistungsmarketing
Dienstleistungen im Betrieb von Werften
Betriebswirtschaftslehre der Banken
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

HA (15-20 Seiten) und mP (30 min)

HA (12 Seiten) und R/P (30 min)

R/P (20 min)

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 36 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

LP SemesterArt/Dauer/UmfangLehrform/SWSModulnummer Vorleistung
Modulabschluss

K (120 min) oder mP (30 min)

K (60 min)

K (60 min)

K (180 min) oder mP (30 min)

HA (15 Seiten) und mP (30 min)

R/P (20-30 min) oder K (60 min)

HA (15-20 Seiten) und mP (30 min)
K (90 min) und mP (20 min)

KommentarModulname

Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen

IT-Management

Informationssysteme und -dienste

K (90 min) oder mP (30 min)

K (45 min) oder mP (20 min)

HA (8 Wo, 20 Seiten) und mP (30 min)

K (90 min)

HA (6 Wo, 10 Seiten) und mP (30 min)

HA (4 Wo) und K (90 min)

K (90 min) oder mP (30 min)

K (180 min) oder mP (30 min)

HA (12 Seiten) und R/P (20 min)

R/P (20 - 30 min) oder K (60 min)

HA (9 Wo, mit 10 min Kolloquium) und 
entweder mP (15 min) oder K (60 min)

K (90 min)

K (120 min) oder mP (30 min)

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 12 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

KommentarLP

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan - Studienbeginn im Wintersemester
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4

9101240 Ü/2 6 in der Regel jedes 
Sommersemester

5

3550580 V/2; Ü/1 6 unregelmäßig
9102110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9104110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9103110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS

* Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und bestandene Gruppenarbeit „Verhandlung im interkulturellen Kontext“ (30 min)

** Interkulturelles Sprachportfolio (Hausarbeit aus strukturiertem Selbststudium/ Projektarbeit)

*** Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und erfolgreicher Leistungsnachweis über die der Niveaustufe entsprechende mündliche Sprachkompetenz

Schwedisch B2.1.1 GER
Spanisch B2.1.1 GER
Französisch B2.1.1 GER
Computergestützte Datenanalyse

***
***
***

keine

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

K (60 - 90 min)

K (60 - 90 min)
K (60 - 90 min)

R/P (20 min)

SemesterVorleistung

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss SemesterVorleistung

LP

Interkulturelle Kommunikation für die 
Wirtschaft C1.2 GER *

KommentarArt/Dauer/Umfang

K (90 min) und **

LP KommentarArt/Dauer/Umfang

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischennn Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
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RPT 1 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

Legende: Pflichtmodul Wahlpflichtmodul Wahlmodul

M.Ab. - Modulabschluss V - Vorlesung Ü - Übung S - Seminar E - Exkursion
Sem. - Semester SWS - Semesterwochenstunden LP - Leistungspunkte OS - Online Seminar IV - Integrierte Lehrveranstaltung
K - Klausur mP - Mündliche Prüfung HA - Hausarbeit R/P - Referat/Präsentation min - Minuten
I - Institutionelles Wahlpflichtmodul F - Funktionales Wahlpflichtmodul Wo - Wochen BWL DLUN - Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen

1  Die hier angegebene Semesterlage entspricht dem Regelprüfungstermin für das Modul. Geht ein Modul über mehrere Semester, ist es jeweils das letzte Semester.

keine
R/P (20 min)

K (90 min)

schriftliche Masterarbeit (Bearbeitungszeit 20 Wochen) und Kolloquium (50 min)
30

V/6; Ü/2 
keine

V/3; Ü/1
keine

Wahlpflichtbereich 2

6
BWL DLUN: Besteuerung und 

Finanzierung

Masterarbeit Dienstleistungsmanagement

6

K (120 min)

18

3550630

6 12 6 6
Methodenkolloquium zur 
Dienstleistungsforschung

3550560
S/3

Wahlbereich 5

M.
Ab

.

6

workload in LP

Lehrform/SWS

Modulname
M.

Ab
.

Wahlbereich 4

3550540

BWL DLUN: Unternehmensrechnung 
und Controlling

3550550
V/2; Ü/1

keine
K (90 min) oder mP (20-30 min)

Methoden der Dienstleistungsforschung

3550530

Wahlpflichtbereich 2

24

Wahlpflichtbereich 3

1

4

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

2

3 Lehrform/SWS

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

LP

Modulname

Lehrform/SWS

LP

Modulname

M.
Ab

.
M.

Ab
.

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
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2

3550620 V/2; OS/2 6 Sommersemester F
3550980 V/1,5; S/1; Ü/1,5 6 Sommersemester I
3550310 V/2; S/2 6 WS (Beginn) I, Start im 1. Sem.
1550770 V/2; Ü/2 6 Sommersemester I

1100860 V/3; Ü/1 6 Sommersemester F

3550330 V/2; S/4; Ü/2 12 WS (Beginn) F, Start im 1. Sem.

3550960 V/1,5; S/2,5 6 Sommersemester F

1100910 V/2; S/2 6 Sommersemester F

2150300 V/4 6 Sommersemester I
3550300 V/1; S/6 12 Sommersemester I

3

3550400 V/2; S/6 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.
3550970 V/4; S/3; Ü/1 12 Wintersemester I
3550290 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I
3550860 V/1; S/1,5; Ü/1,5 6 Wintersemester F

3550570 V/2; OS/2; Ü/2 12 Wintersemester I

1150330 V/3; Ü/1 6 Wintersemester F

1100880 IV/4 6 Wintersemester F

3550950 V/2,5; S/1,5 6 Wintersemester F

1550090 V/2; Ü/2 6 Wintersemester F
3550590 V/1; S/3 6 Wintersemester F
3550390 V/3; S/4 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.
1550290 V/2; Ü/2 6 Wintersemester I
3550610 V/3; S/5 12 SoSe (Beginn) F, Start im 2. Sem.

1151100 IV/4 6 Wintersemester F

K (90 min)

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

keine

K (120 min) oder mP (30 min)

K (90 min) oder mP (30 min)

keine

Präsentation
keine
keine

Erfolgreiche Teilnahme am Planspiel 
und Präsentation, Selbststudium

Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen

IT-Management

Informationssysteme und -dienste

Fertigungsnahe Industrielle Dienstleistungen

Dienstleistungsmarketing
Dienstleistungen im Betrieb von Werften
Betriebswirtschaftslehre der Banken

SemesterVorleistung

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 42 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

KommentarLPArt/Dauer/Umfang

keine
keine
keine

Investment Banking
Handelsmarketing
BWL DLUN: Arbeit und Organisation

HA (4 Wo) und K (90 min)
R/P (20 - 30 min) oder K (60 min)

keine
Lösen von Übungsaufgaben oder 

Hausarbeiten

keine

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss

keine
keine

keine

keine

keine

Operations Research

Maritime Logistik

Wirtschaftsprüfung und Beratung
Versicherungswirtschaftslehre

Unternehmensmodellierung

Prozessverbesserungsmethodiken in 
Dienstleistungsunternehmen

Personalführung

keine

HA (9 Wo, mit 10 min Kolloquium) und 
entweder mP (15 min) oder K (60 min)

keine

Erfolgreiches Bearbeiten von 
Übungsaufgaben

K (45 min) oder mP (20 min)

HA (8 Wo, 20 Seiten) und mP (30 min)

HA (6 Wo, 10 Seiten) und mP (30 min)

In diesem Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen auszuwählen:

LP SemesterArt/Dauer/UmfangLehrform/SWSModulnummer Vorleistung
ModulabschlussModulname

HA (12 Seiten) und R/P (20 min)

R/P (20-30 min) oder K (60 min)

HA (15-20 Seiten) und mP (30 min)
K (90 min) und mP (20 min)

Kommentar

HA (15-20 Seiten) und mP (30 min)

HA (12 Seiten) und R/P (30 min)

R/P (20 min)

K (120 min) oder mP (30 min)

K (60 min)

K (60 min)

K (180 min) oder mP (30 min)

HA (15 Seiten) und mP (30 min)

K (90 min)

K (90 min) oder mP (30 min)

Wissensmanagement und Elektronischer 
Geschäftsverkehr

Wirtschaftsprüfung und Controlling
Supply Chain Management
Risikomanagement
Qualitätsmanagement in 
Qualitätsmanagement

Lösen von Übungsaufgaben oder 
Hausarbeiten

Präsentation

keine
keine

K (180 min) oder mP (30 min)

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
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4

3550580 V/2; Ü/1 6 unregelmäßig
9102110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9104110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS
9103110 Ü/4 6 i.d.R. jedes WS alternativ im SS

5

9101240 Ü/2 6 in der Regel jedes 
Sommersemester

* Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und bestandene Gruppenarbeit „Verhandlung im interkulturellen Kontext“ (30 min)
** Interkulturelles Sprachportfolio (Hausarbeit aus strukturiertem Selbststudium/ Projektarbeit)
*** Regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (mindestens 75 %) und erfolgreicher Leistungsnachweis über die der Niveaustufe entsprechende mündliche Sprachkompetenz

Modulname

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

LP KommentarArt/Dauer/Umfang

Interkulturelle Kommunikation für die 
Wirtschaft C1.2 GER *

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss SemesterVorleistung

In diesem Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 6 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen, den noch nicht gewählten Modulen in den Wahlpflicht-
bereichen unter 2 und 3 oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

K (90 min) und **

LP KommentarArt/Dauer/Umfang

Schwedisch B2.1.1 GER
Spanisch B2.1.1 GER
Französisch B2.1.1 GER
Computergestützte Datenanalyse

*** K (60 - 90 min)

K (60 - 90 min)
K (60 - 90 min)

R/P (20 min)

Modulnummer Lehrform/SWS Modulabschluss SemesterVorleistung

***
***

keine

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Dienstleistungsmanagement 
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Modulübersicht 

Modul LP benotet/ 
unbenotet 

RPT in Fachsemester 
Beginn im WS Beginn im SoSe 

Pflichtmodule 
Betriebswirtschaftslehre der 
Dienstleistungsunternehmen: 
Unternehmensrechnung und Controlling 

6 benotet 2 1 

Betriebswirtschaftslehre der 
Dienstleistungsunternehmen: Besteuerung und 
Finanzierung 

6 benotet 1 2 

Methoden der Dienstleistungsforschung 12 benotet 1 2 
Methodenkolloquium zur Dienstleistungsforschung 6 benotet 2 3 
Masterarbeit Dienstleistungsmanagement  30 benotet 4 4 
Wahlpflichtmodule  
Unter Beachtung der Semesterlage sind Module im Umfang von mindestens 48 LP aus folgendem Katalog zu 
wählen. 
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 12 benotet 3 2 
Betriebswirtschaftslehre der Banken 12 benotet 3 2 
Betriebswirtschaftslehre der 
Dienstleistungsunternehmen: Arbeit und 
Organisation 

6 benotet 2 3 

Dienstleistungen im Betrieb von Werften 6 benotet 3 2 
Dienstleistungsmarketing 6 benotet 3 2 
Fertigungsnahe Industrielle Dienstleistungen 12 benotet 3 2 
Handelsmarketing 6 benotet 2 3 
Informationssysteme und -dienste 6 benotet 3 2 
Investment Banking 6 benotet 2 3 
IT-Management 6 benotet 3 2 
Maritime Logistik 6 benotet 2 3 
Operations Research 6 benotet 2 3 
Personalführung 12 benotet 2 3 
Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen 6 benotet 3 2 

Prozessverbesserungsmethodiken in 
Dienstleistungsunternehmen 6 benotet 2 3 

Qualitätsmanagement 6 benotet 3 2 
Qualitätsmanagement in Dienstleistungsbranchen 6 benotet 3 2 
Risikomanagement 12 benotet 3 2 
Supply Chain Management 6 benotet 3 2 
Unternehmensmodellierung 6 benotet 2 3 
Versicherungswirtschaftslehre 6 benotet 2 3 
Wirtschaftsprüfung und Beratung 12 benotet 2 3 
Wirtschaftsprüfung und Controlling 12 benotet 3 2 
Wissensmanagement und Elektronischer 
Geschäftsverkehr 6 benotet 3 2 

Wahlmodule 
Unter Beachtung der Semesterlage sind Module im Umfang von mindestens 12 LP aus folgendem Katalog, den 
noch nicht gewählten Modulen des Wahlpflichtkatalogs oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock* zu 
wählen. 
Computergestützte Datenanalyse 6 benotet 3 2 
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Interkulturelle Kommunikation für die Wirtschaft C 
1.2 GER  6 benotet 2 3 

Französisch B2.1.1 GER 6 benotet 3 2 
Schwedisch B2.1.1 GER 6 benotet 3 2 
Spanisch B2.1.1 GER 6 benotet 3 2 

 
*sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen 
 
Legende: 
LP - Leistungspunkte   RPT - Regelprüfungstermin   WS - Wintersemester 
SoSe - Sommersemester 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Betriebswirtschaftslehre der Banken 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Banking 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Bank- und Finanzwirtschaft 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Kenntnisse der Grundlagen der Volkswirtschaftslehre, der Finanzierung, der 
Bilanzierung und der Kosten- und Leistungsrechnung 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Theoretisch fundierte Kenntnisse über Funktionen und Verhalten von Banken 
- Theoretische fundierte Kenntnisse der Bewertung und Bilanzierung von 
Bankgeschäften 
- Befähigung zur selbstständigen Erarbeitung unbekannter Themenkomplexe der 
BWL der Banken 
- Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Diskurs auf dem Gebiet der 
Bankbetriebslehre 
- Befähigung zum Halten eines Referats im Forschungskolloquium 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 4 SWS 
Seminar 3 SWS 
Übung 1 SWS 
Gesamt 8 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Präsentation 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
2. Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (20 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3550970 
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Dienstleistungsmanagement 
Anlage 2: Modulübersicht und Modulbeschreibungen

11



Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Computergestützte Datenanalyse 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Computational Data Analysis 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Statistik und Ökonometrie 
Sprache Deutsch, Englisch 

 Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

1. Grundlagen der Statistik 
2. Statistische Modelle oder Multivariate Datenanalyse 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

unregelmäßig 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Teilnehmerinnen/Teilnehmer erlernen den elektronischen Umgang mit Daten 
am Beispiel eines in Wirtschaft und Wissenschaft wesentlichen Programms. 
Sie sind in der Lage die Informationsverdichtung großer Informationsmengen von 
der Formalisierung und Formatierung bis zur quantitativen und visuellen 
Darstellung zu begreifen. 
Fortgeschrittene Methoden und Modelle werden implementiert, so dass eine 
multivariate, qualitätsgesicherte Interpretation möglich wird. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Übung 1 SWS 
Gesamt 3 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Referat/Präsentation (20 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3550580 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Handelsmarketing 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Retail Marketing 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ABWL: Marketing 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlagenkenntnisse im Bereich Marketing 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden sollen nach dem Besuch der Veranstaltung die wesentlichen 
Bereiche der marktorientierten Unternehmensführung von Handelsunternehmen 
kennen und ihre Funktion verstanden haben. Zudem sollen Sie spezifische 
Herausforderungen (z.B. Standortpolitik, Systemwettbewerb und Konzentration im 
Handel) erkannt haben. Mit Blick auf die (handels)betriebliche Praxis sollen Sie 
befähigt werden, eigenständige Marketingkonzeptionen für die entsprechenden 
handelsbetrieblichen Institutionen zu entwickeln, sowie bestehende Konzeptionen 
kritisch zu würdigen. Darüber hinaus sollen Studierende Fragestellungen des 
Multikanalmanagements bearbeiten können. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 1,5 SWS 
Seminar 1 SWS 
Übung 1,5 SWS 
Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Referat/Präsentation (20 - 30 Minuten) 
 oder 
 Klausur (60 Minuten) 
  

Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 
 

Modulnummer 3550980 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Prozessmanagement in Dienstleistungsunternehmen 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Process Management in Service Companies 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Produktionswirtschaft 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlagenkenntnisse im Bereich Organisation oder Operations Research 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Erwerb eines umfassenden Verständnisses von aktuellen Herausforderungen, 
Anwendbarkeit und Perspektiven von Prozessmanagement in 
Dienstleistungsunternehmen. 
- Fortgeschrittenes Wissen in den folgenden Bereichen: Prozessimplementierung, 
Prozessgestaltung und – dokumentation, Prozessmessung, Prozessverbesserung 
und Prozesssteuerung 
- Fähigkeit zur Beurteilung einer Vielzahl von akademischen Ansätzen und 
Methoden im Prozessmanagement. 
- Fähigkeit in der Anwendung von konkreten Tools wie Process Mining, 
Prozesssimulation und Data Envelopment Analysis. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2,5 SWS 
Seminar 1,5 SWS 
Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Hausarbeit (12 Seiten) 
2. Prüfungsleistung: Referat/Präsentation (30 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3550950 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Prozessverbesserungsmethodiken in Dienstleistungsunternehmen 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Process Improvement Methodologies in Service Companies 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Produktionswirtschaft 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlagenkenntnisse im Bereich Organisation oder Operations Research 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Fortgeschrittenes Wissen in den folgenden Bereichen: Six Sigma und Lean 
Management (evolutionäre Verbesserungsmethodiken) sowie Business 
Engineering (revolutionäre Verbesserungsmethodik)  
- Fähigkeit zur Anwendung der Methodiken Six Sigma und Business Engineering 
- Kompentenz der Anwendung der Methodiken Six Sigma und Business 
Engineering in eigenen Fallstudien 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 1,5 SWS 
Seminar 2,5 SWS 
Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Hausarbeit (12 Seiten) 
2. Prüfungsleistung: Referat/Präsentation (20 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3550960 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Qualitätsmanagement in Dienstleistungsbranchen 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Management of Service Quality 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/ABWL: Dienstleistungsmanagement, insbesondere maritime Business-to-
Business Dienstleistungen 

Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Der Studierende soll in diesem Modul Kenntnisse auf dem Gebiet des 
Qualitätsmanagements in Dienstleistungsbranchen erwerben und diese 
Kenntnisse auch in ausgewählten Projekten anwenden. Das Modul vermittelt 
instrumentelle, systematische und kommunikative Kompetenzen. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 1 SWS 
Seminar 3 SWS 
Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Referat/Präsentation (20 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3550590 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Wirtschaftsprüfung und Controlling 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Accounting, Auditing and Management Control 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Unternehmensrechnung und Controlling 
Sprache Deutsch, Englisch 

 Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - spezialisierend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Kenntnisse in Corporate Governance, Finanzbuchführung, Rechnungslegung im 
Einzel- und Konzernabschluss, Kostenrechnung und Controlling 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Fortgeschrittene Kenntnisse von Normen, Theorien und Forschungsansätzen in 
Bezug auf die Internationale Rechnungslegung und die Konzernrechnungslegung  
- Fortgeschrittene Kenntnisse in Bezug auf Controllinginstrumente  
- Fortgeschrittene Kenntnisse des Zusammenhangs von Rechnungslegung, 
Controlling und Wirtschaftsprüfung im internationalen Konzern 
- Erkenntnisse zur Beurteilung der Qualität von Rechnungslegung, Controlling und 
Wirtschaftsprüfung  
- Befähigung zur Einordnung aktueller Trends in Theorie und Praxis 
- Fortgeschrittene Kenntnisse von Methoden und Instrumenten eines Integrated 
Thinking 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 3 SWS 
Seminar 5 SWS 
Gesamt 8 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Präsentation 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

1. Prüfungsleistung: Hausarbeit (Bearbeitungszeit 6 Wochen, 15-20 Seiten) 
2. Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3550610 
 

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang 
Dienstleistungsmanagement 
Anlage 2: Modulübersicht und Modulbeschreibungen

17


	Deckblatt AB
	MSc DLM-2.ÄS-Onlineversion-2015-05-21
	MSc DLM-2.ÄS-2015-05-19 11pt
	MSc DLM-2.ÄS-Anlage1.1-PSP-BeginnWS-2015-05-19
	Tabelle1

	MSc DLM-2.ÄS-Anlage1.2-PSP-BeginnSS-2015-05-19
	Tabelle1

	MSc DLM-2.ÄS-Anlage2-MÜ-2015-05-19 11pt
	MSc DLM-2.ÄS-Anlage2-MHB-2015-05-19
	Betriebswirtschaftslehre der Banken
	Computergestützte Datenanalyse
	Handelsmarketing
	Prozessmanagement in Dienstleistungsunternehmen
	Prozessverbesserungsmethodiken in Dienstleistungsunternehmen
	Qualitätsmanagement in Dienstleistungsbranchen
	Wirtschaftsprüfung und Controlling





